Pressemitteilung


Bozen, 13. Februar 2019


Start der Vortragsreihe „Gesunde Gemeinde – Gesunde Psyche“: ein Jahr lang Vorträge mit wertvollen Tipps 

Krisen erfolgreich bewältigen: Auftaktveranstaltung am 12. Oktober im Eggental
Letzte Woche zum Welttag wurde die Suizidprävention wieder in den Medien stark thematisiert. Mit Recht, denn in Südtirol gibt es fast jede Woche jemanden, der sich für den Freitod entscheidet. Auch Philipp Burger, der Chef der erfolgreichen Musikgruppe Freiwild hat sich zu dem Thema geäußert. Und er hat ein Lied darüber geschrieben. Musik trifft Zeitgeist. Burger, der als großes Publikumsmagnet für junge Leute gilt, wird auch bei der Auftaktveranstaltung einer Vortragsreihe der Bezirksgemeinschaft Salten-Schlern dabei sein. Burger wird neben Gerda Furlan, der Exfrau des Altlandeshauptmanns, und Dr. Roger Pycha, dem Experten für psychische Gesundheit in Südtirol, bei der Podiumsdiskussion teilnehmen. Die Veranstaltung mit dem Titel „Wege aus der Krise – mein Weg“ findet am 12. Oktober um 19.30 Uhr in der Holteg im Eggental statt. Mit ihr startet eine Vortragsreihe, unter dem Motto „Gesunde Gemeinde – gesunde Psyche“ ein Projekt mit 28 wichtigen, gesellschaftlichen Inhalten. Der Eintritt ist immer frei. 

„Es gibt teilweise Netzwerke und einige Beratungsstellen für diverse Probleme. Aber es ist noch immer nicht genug. Wir müssen lernen über Ängste, Depressionen, Alkohol und viele andere Probleme und Themen mehr und offener miteinander zu reden. Wir müssen schon in der Peripherie – draußen im Dorf, in der Schule, im Verein usw. die Menschen, welche ernste Probleme haben, auffangen. Wir müssen lernen hinsehen und hinhören. Dafür müssen alle den Blick schärfen um finale Taten oder ernste Krankheiten zu verhindern.“ sagt der Bezirkspräsident Albin Kofler, der Initiator dieses Projekts. Vor allem junge Menschen scheuen den Gang zum Amt, zur Anlaufstelle, zum Berater. Da kann das persönliche Umfeld oft sehr viel tun um zu helfen.

Suizid ist nur eines der Themen, welches in Südtirol dringend mehr zum Thema gemacht werden sollte. Es sind unter anderem Themen wie Depression, Angstzustände, Spielsucht, Drogen- und Alkoholmissbrauch, die Suche nach dem Glück, Einsamkeit, Schlaflosigkeit, Mobbing und Burnout, welche in den 28 Vorträgen besprochen werden. Jeweils an einem Donnerstagabend einmal im Monat an einem anderen Ort einer Gemeinde des Bezirks. Das genaue Programm wird am 12.10. vorgestellt und über die Medien mitgeteilt.
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